
DEUTSCHER
INSOLVENZVERWALTER-
KONGRESS 2021

4.– 5.11.2021
Berlin

#Insolvenzverwalterkongress www.vid.de

Im Hybridformat: Begrenzte Teilnehmerzahl im Präsenzformat. 
Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt.



09:00 – 09:15  Begrüßung der Teilnehmer durch den Vorsitzenden 
RA Dr. Christoph Niering (Köln)

09:15 – 09:45  Grußwort aus dem Bundesministerium der Justiz und 
für Verbraucherschutz

09:45 – 10:30  Höchstrichterliche Rechtsprechung
  VorsRiBGH Dietmar Grupp (Karlsruhe) 
   Die höchstrichterliche Rechtsprechung hat in den letzten 12 Monaten wieder interessante 

und teilweise grundlegende Entscheidungen hervorgebracht. In Fortsetzung einer lang-
jährigen Tradition wird sie durch den Vorsitzenden des IX. Zivilsenats am Bundesgerichtshof 

vorgestellt.

10:30 – 11:00 Kaff eepause

11:00 – 11:45  Staatliche Finanzhilfen in der Insolvenz
  Prof. Dr. Christoph Thole (Köln)
   Staatliche Finanzhilfen zur Abwendung einer Insolvenz, die zuletzt im Rahmen der COVID-19-

Pandemie eine enorme Größenordnung erreicht haben, werfen in einer späteren Insolvenz 
der Empfänger viele Probleme auf. Mit der höchstrichterlich erkannten Unpfändbarkeit 

solcher Hilfen stellen sich neue Fragen.

11:45 – 12:30  StaRUG – Praxisberichte
  Dr. Sylwia Maria Bea (Frankfurt)
  Dr. Jasmin Urlaub (Stuttgart)
   Das StaRUG hat nach einem verhaltenen Beginn durch die Überbrückungshilfe III plus neue 

staatliche Unterstützung erhalten. Da die Zahl der Verfahren bislang noch keine belastbaren 
Aussagen zu typischen Fallkonstellationen und Problemen zugelassen hat, soll dieser Vor-

trag die jüngste Entwicklung und die daraus entstehenden Rechtsfragen mit einbeziehen. 

12:30 – 13:30 Mittagspause

13:30 – 14:15 Gläubigerinformation – Inhalte und Gestaltung
  RiAG Dr. Daniel Blankenburg (Hannover)
   In § 5 Abs. 5 InsO hat der Gesetzgeber des SanInsFOG erstmals die elektronische Gläubiger-

information durch Insolvenzverwalter im Gesetz verankert. Viele Fragen zu Inhalten, Haftung 
und Kosten schließen sich an, die auch vor dem Hintergrund der geplanten elektronischen 
Akteneinsicht beantwortet werden müssen. 

14:15 – 15:00 Geschäftsführerhaftung und D&O-Versicherung
  Dr. Richard Scholz (Frankfurt/Main)
   Mit den jüngsten Reformen durch § 15b InsO verbindet sich eine intensive Diskussion über 

Haftung, die regelmäßig im Zusammenhang mit einer D&O-Versicherung geführt wird. Der 
Vortrag analysiert die aktuellen Entwicklungstendenzen in Gesetzgebung und Rechtspraxis 

und untersucht ihre Implikationen.

15:00 – 15:30 Kaff eepause
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15:30 – 16:00 I M P U L S R E F E R AT: 

  Die europäische Harmonisierung des Insolvenzrechts 
  Dr. Robert Hänel (Weilheim)
   Die europäische Harmonisierung des Insolvenzrechts soll nach der Richtlinie über Restruk-

turierung und Insolvenz weiter fortgeführt werden. Die EU-Kommission hat dazu eine 
Expertengruppe berufen. Auch in der Deutsch-Französischen Zusammenarbeit werden 
Pläne zur weiteren Harmonisierung vorgelegt, die für die nächsten Jahre eine intensive 
Diskussion und mögliche Änderungen des deutschen Rechts in Aussicht stellen.

16:00 – 16:45 Insolvenz und Steuern – aktuelle Schwerpunkte
  Prof. Dr. Christoph Uhländer (Gelsenkirchen)
   Die Reformen des SanInsFOG und die Pandemie haben an der Schnittstelle zwischen 

Insolvenzrecht und Steuerrecht alte Fragen beantwortet und neue aufgeworfen. Die Recht-
sprechung des BFH hat der Rechtspraxis ebenfalls neue Probleme vorgelegt.

16:45 – 17:30 Kryptowerte in der Insolvenz
  Prof. Dr. Dominik Skauradszun (Fulda)
   Kryptowerte stoßen aktuell auf großes Interesse und fi nden weite Verbreitung. Ihre rechtli-

che Behandlung in einer Insolvenz wird erst in jüngster Zeit genauer untersucht. Der Vortrag 
gibt einen Überblick über die wichtigen Fragen und den aktuellen Stand der Diskussion.

Donnerstag, 4.11.2021



9:15 – 10:00  Das Insolvenz-Paradox: Die deutsche Wirtschaft während 
und nach der Pandemie

  Prof. Dr. Steff en Müller (Halle/Saale)
   In der COVID-19-Pandemie ist es zu einem deutlichen Rückgang der Insolvenzzahlen ge-

kommen. Bislang blieb die Welle an Insolvenzanträgen aus, die für Zeit nach der Aussetzung 
der Antragspfl ichten prognostiziert worden war, einige staatliche Hilfsprogramme laufen 
jedoch noch immer. Wie kann ein kluger Ausstieg aus den Hilfsprogrammen aussehen und 
was bedeutet das für die mittelfristige Insolvenzentwicklung?

10:00 – 10:45 Insolvenzanfechtung – aktuelle Rechtsfragen
  Prof. Dr. Reinhard Bork (Hamburg)
   Die Insolvenzanfechtung bleibt in der Diskussion. Dafür sorgen nicht nur die höchstrichter-

liche Rechtsprechung, sondern auch die Pandemie-Gesetzgebung und eine europäische 
Rechtsentwicklung, die für die nächsten Jahre weitere Harmonisierung erwarten lässt.

10:45 – 11:15 Kaff eepause

11:15 – 11:45 Verleihung Uhlenbruck-Preis 2021

11:45 – 13:00 RO U N DTA B L E 

  Diskussionspanel Berufsrecht
   M O D E R AT I O N :  Michael Bremen (Düsseldorf) 
  T E I L N E H M E R :   Prof. Dr. Florian Jacoby (Bielefeld)

Prof. Dr. Stefan Smid (Kiel)
   Das Berufsrecht hat zuletzt unter dem Eindruck der Pandemie keine gesetzlichen Fortschritte 

gemacht. Können Vorschläge zu einer Kodifi zierung der Vorauswahl die Probleme lösen 
oder braucht es vor dem Hintergrund einer oft heterogenen und kritisierten Rechtsaufsicht 
weitergehende Maßnahmen?

13:00 Uhr  Ende des Fachprogramms und gemeinsames Mittagessen

FACHPROGRAMM Freitag, 5.11.2021
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DER DEUTSCHE INSOLVENZVERWALTERKONGRESS 2021 IM HYBRIDFORMAT

DEUTSCHER 
INSOLVENZVERWALTER-
KONGRESS  2021

  Tagungsunterlagen 
elektronisch verfügbar

 Hochkarätige Referenten im Profi l

 News und Updates in Echtzeit

  Kommunikation unter 
den Teilnehmern

  Hygienestandards, Wegeleitsystem 
und Corona-News auf einen Blick

  Mehr Interaktion: Umfragen, 
Pinnwand, Social Media

Der Deutsche 
Insolvenzverwalter-
kongress wird auch 

in diesem Jahr durch 
eine Event-App 

begleitet.

Abendprogramm
Anders als in den letzten Jahren 
werden wir in diesem Jahr auf-
grund der Pandemie noch keine 

Abendveranstaltungen anbieten. Gerne 
stehen wir Ihnen mit Vorschlägen für die eigene 
Abendgestaltung zur Seite. Wir hoff en, dass wir 
im Jahr 2022 zu einem gemeinsamen Abendpro-
gramm zurückkehren können.

Wer kann an der Präsenzver-
anstaltung teilnehmen?
Die Teilnahme an der Präsenzver-
anstaltung ist allen Interessierten 

möglich, die gegen das Coronavirus 
geimpft oder kürzlich von einer Coronainfektion 
genesen sind. Um an der Veranstaltung als Ge-
impfter teilzunehmen, muss der Nachweis über 
die vollständige Impfung geführt werden und 
mehr als 14 Tage zurückliegen. Als Genesene 
gelten Personen vom 28. Tag bis max. sechs 
Monate nach überstandener Krankheit. Auch 
dies muss nachgewiesen werden.

Teilnahme an der Präsenz-
veranstaltung
Die genaue Zahl der möglichen 
Präsenzteilnehmerinnen und -teil-

nehmer müssen wir von den im 
November aktuellen behördlichen Vorgaben ab-
hängig machen. Sie wird voraussichtlich bei 250 
Personen liegen. Eine frühe Anmeldung für das 
Präsenzformat ist deshalb ratsam, weil die An-
meldungen nach Eingangsdatum berücksichtigt 
werden. Ohne Präsenzteilnahme ist eine Teil-
nahme im Online-Format möglich. Sie kann auch 
noch kurz vor der Veranstaltung angemeldet 
werden.

Schutz- und Hygienemaß-
nahmen vor Ort
Auch in diesem Jahr werden wir 
Vorkehrungen treff en, die Ihre Teil-

nahme am Deutschen Insolvenzver-
walterkongress so sicher wie möglich gestalten. Wir 
orientieren uns u.a. an den jeweils aktuellen Vor-
gaben des Berliner Senats und des Tagungshotels 
Berlin InterContinental, passen unser Schutz- und 
Hygienekonzept (www.vid.de/veranstaltungen-vid/
deutscher-insolvenzverwalterkongress-2021/) den 
Entwicklungen an und informieren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in den Tagen vor der 
Veranstaltung nochmals über den dann gültigen 
Stand.



ZIMMERRESERVIERUNG DIREKT IM HOTEL: 
InterContinental Berlin • Budapester Str. 2 • 10787 Berlin • Tel. 030/26 02 12 87 • Fax 030/26 02 26 00 • www.berlin.intercontinental.com 
Zimmerkontingent (Selbstbucher) im Tagungshotel • Superior 192,– € EZ oder 217,– € DZ (inkl. Frühstück und MwSt.) Deluxe 241,– € EZ 
oder 266,– € DZ (inkl. Frühstück und MwSt.) • Buchungen mit dem Stichwort »VID« sind bis zum 3.11.2021 möglich. Unter www.vid.de 
ist ein Buchungslink für die Zimmerbuchung verfügbar.

Stornobedingungen: Eine kostenlose Stornierung der Teilnahme ist bis zu zwei Wochen vor dem Beginn möglich. Danach fallen 50 % der Teil-
nahmegebühr für das Fachprogramm als Stornogebühr an. Vom Teilnehmer nicht wahrgenommene Termine werden vollständig berechnet, 
soweit nicht eine vorherige Abmeldung erfolgt.

Fotohinweis: Wir möchten darauf hinweisen, dass bei der Veranstaltung Foto- und Videoaufnahmen gemacht werden, die gegebenenfalls 
veröffentlicht werden. Für weitere Informationen kontaktieren Sie uns unter der E-Mail-Adresse: info@vid.de oder Telefon: 030 / 20 45 55 25

Hinweis zum Datenschutz: Die Informationen (u. a.) zu Art. 13 und Art. 14 DSGVO finden Sie auf unserer Homepage: www.vid.de/datenschutz/.
Mit meiner Anmeldung erkläre ich mich einverstanden, dass die von mir auf diesem Formular angegebenen persönlichen Daten für die Ver-
anstaltungsabwicklung verarbeitet werden dürfen. Ich erkläre mich ferner einverstanden, dass die Daten auch für den Betrieb der Event-App 
(Name, Institution, Ort, E-Mail-Adresse) verwendet werden dürfen.

DATUM /  UNTERSCHRIFT

ICH BUCHE HIERMIT:

 A Die elektronische Teilnahme    
 B Die Teilnahme an der Präsenzveranstaltung (nach Eingang und Verfügbarkeit)

ANMELDUNG: per Fax an 030 / 20 45 55 35 oder online auf www.vid.de
Ich melde mich für den Deutschen Insolvenzverwalterkongress 2021 vom 4.– 5.11.2021 in Berlin verbindlich an. Die Teilnahme-
gebühr für das Fachprogramm in Höhe von 600,– € für Mitglieder bzw. 900,– € für Nichtmitglieder (MwSt.-Ausweis ist nicht möglich) 
werde ich nach Rechnungseingang überweisen. Teilnahmebestätigungen / Fortbildungsnachweise nach § 15 FAO werden erteilt. 

  VID-Mitglied*    Nicht-Mitglied* • Die Rechnung bitte ich auszustellen auf:    mich,*    die Sozietät.*

Name Teilnehmer/-in:*  ___________________________ Vorname:*  ________________________________________

Sozietät:*  __________________________________________________________________________________________

Straße:*  ____________________________________________________________________________________________

PLZ, Ort:*  __________________________________________________________________________________________

Telefon:  _________________________________________ E-Mail:** __________________________________________

Rechnungsadresse: __________________________________________________________________________________

* Pfl ichtangaben ** für die Anmeldebestätigung und Rechnungslegungfalls abweichend zu o. g. Angaben


